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Rettung	-	Geschenk	aus	Gnade	
 

Bibelstelle: Epheser 2,8-9 

Inhalt: Dass wir gerettet werden, ist ein Geschenk aus Gnade. Wir können unsere Rettung nicht erarbeiten 
oder durch gute Taten bewirken. Sie wird uns geschenkt. Wir können sie nur annehmen.  

Einstieg: (Ein kleines, eingepacktes Geschenk mitbringen) Ich habe hier ein Geschenk. Wer möchte es 
haben? Warum habe ich es dir geschenkt? Weil du heute so schön aussiehst? Weil du besonders fleißig 
warst in der Schule? Nein. Ich habe es allen angeboten. Aber du hast es angenommen (als erster, evtl. den 
anderen auch ein Geschenk anbieten).  

Überleitung: Menschen versuchen oft, sich Rettung zu verdienen. Eigentlich alle Religionen der Welt 
machen das so. Sie versuchen, durch verschiedene Leistungen von Gott angenommen zu werden. Aber 
auch viele Christen denken, dass Gott sie nur annimmt, wenn sie besonders gute Menschen sind, oder viel 
Geld spenden. Kennt ihr Beispiele, wie Menschen vielleicht versuchen, sich Gottes Rettung zu verdienen? 
(Beispiele: Pilger-Reisen, Gute Taten, Leistung, Geldspenden, Aufopferung, Selbstkasteiung bei manchen 
Religionen und Mönchen…; sammelt gemeinsam Ideen).  
Was aber sagt die Bibel, wie wir Rettung bekommen? Wie ist das bei Jesus? (Epheser 2,8-9) 

Nun müssen wir erst ein schwieriges Wort klären: Was bedeutet Gnade? Wann ist jemand gnädig? 
(Gedanklich dazu hinlenken, dass man etwas Gutes unverdient bekommt, oder eine verdiente Strafe nicht 
bekommt). Etwas aus Gnade zu bekommen bedeutet eben nicht, sie sich zu verdienen.  

 

Die Rettung und damit auch die Zugehörigkeit zum Reich Gottes ist ein Geschenk. Wir können Gott nichts 
anbieten, womit wir uns Rettung kaufen können. Wir können nur das Geschenk annehmen. 

Ein Beispiel: Stell dir vor, du hast ein ganz tolles Geschenk für jemanden gemacht, den du richtig lieb hast, 
z.B. Mutter, Vater, Tante oder Freund(in)… Und dieses Geschenk hat dich viel Zeit und Arbeit gekostet 
und du freust dich schon riesig auf den Tag, an dem du es der Person schenken kannst. Und dann kommt 
dieser Tag und du schenkst es der Person, ganz feierlich. Die Person findet das Geschenk auch ganz toll, 
aber sie sagt: „Warte, ich kaufe es dir ab, ich gebe dir Geld dafür. Was willst du dafür haben?„ Das 
Geschenk, dass Jesus uns machte, könnten wir garnicht bezahlen. Keine Gegenleistung würde ausreichen, 
denn er bezahlte unsere Rettung mit seinem Leben. Deswegen schenkt er es uns, und zwar aus Liebe. 
 

Kreativ-Teil: Gebackene Geschenke 

‣ Dazu benötigt ihr ein Rezept für Amerikaner und die Zutaten, plus Verzierung 

Backt mit den Kindern Amerikaner und verziert diese mit biblischer Botschaft, die ihr verschenken könnt; 
oder ihr schreibt darauf, was wir durch Jesus alles als Geschenke bekommen. Dazu eignet sich Epheser 
1,3-14 als Grundlade. Da stehen sehr viele tolle Dinge, die wir geschenkt bekommen. (Wir hatten die 
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Amerikaner im Vorfeld gebacken und mit den Kindern nur noch verziert).  
 


